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WIR BRAUCHEN DICH:
AUTOREN GESUCHT.

In regelmäßigen Redaktionskonferen-
zen diskutieren wir Themen und pla-
nen Beiträge. Krumbach liegt Dir am 
Herzen und Du schreibst gerne? Dann 
sei dabei: 
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Liebe Krumbacherinnen und Krumbacher,

der Frühling kommt - und die Oster- und Pfingstferien stehen an. Diese 
Ausgabe der Bürgerseiten enthält auf fünf Sonderseiten ein von der Ju-
gendpflege Krumbach zusammengestelltes Programm für beide Ferien-
zeiträume. Verschiedenste Akteure steuern vielfältige Angebote bei – da 
dürfte für jeden Geschmack etwas dabei sein.

Christian Wagner widmet sich Krumbacher Traditionsunternehmen und 
blickt in dieser Aufgabe auf Papier Marquard. Neu in Krumbach ist der 
Context e.V. vertreten. In dieser Ausgabe verrät Mitarbeiterin Larissa 
Böck, was der Verein aus Nordrhein-Westfalen in Krumbach macht.

Zum Schluß wünschen wir wie immer:
Viel Spaß beim Schmökern!

               Marc Hettich
               Herausgeber & Chefredakteur

• Rathaus  • Heimatmuseum • Gasthof Diem
• Bürgerhaus • Stückwerk • Weltladen
• Stadtsparkasse • Mode Obermeier • Cinepark Kino
• ABC Büchershop • Stadtbibliothek • Kachelofen
• Optik Ganz • Ärztehäuser • MP Eventmarketing
...sowie in vielen Restaurants & Kneipen. 

bürger:seiten gibt es kostenlos:

MITARBEITER DIESER AUSGABE

IN DER MARKGRAFENSTRASSE

Gut etabliert hat sich der Brettspieltreff 
im Stückwerk. Auch Augsburg.TV hat 
die Gruppe besucht, in der Spielefreun-
de aus allen Altersklassen an jedem 2. 
Mittwoch im Monat zusammenkommen.

Züleyha  
Arslan
kennt unser Heft 
immer vollständig - 
denn sie ist unsere 
Korrekturleserin. 
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Christian 
Wagner
Der Unternehmens-
berater interessiert 
sich besonders für 
historische Themen.

Melissa 
Niedermair
Unsere Jugendpflege-
rin steuert immer die 
schönsten Veranstal-
tungsfotos bei.

Christian  
Linke
ist nicht nur für die 
Bürgerseiten, sondern 
auch in der Flücht-
lingshilfe aktiv.

Brettspiel-
treff im 
Stückwerk

titel 
bildnachweise
bfsm anzeige

Einmal im Monat – ab jetzt Dienstags 
– um 18.00 Uhr im Bürgerhaus in der 
Heinrich-Sinz-Straße.

14.03./18.04./09.05.

VON BÜRGERN. 
FÜR BÜRGER. 
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Anmeldung bitte rechtzeitig 
vor jedem Termin  
im Bürgerhaus:
Tel. 08282 995380-0

Jeden dritten Mittwoch im Monat um 12 Uhr

15.03.23 Hotel Krumbach
19.04.23 Drexel‘s Landgutadler (Edenhsn.)
17.05.23 Gasthof Diem

4

Beim monatlichen Sprachcafé im 
Stückwerk ist jeder willkommen. Zu 
der Hauptzielgruppe gehören Men-
schen mit Migrationshintergrund und 
Asylbewerber. Der ungezwungene 
Austausch soll die Sprachkompetenz 
verbessern. Sehr wichtig ist jedoch 
auch ein anderer Aspekt: Die Be-
sucher, die oft noch nicht lange in 
Deutschland leben, finden Kontakt 
und Hilfestellungen zu Alltagspro-
blemen. 
In der Vergangenheit haben die Ma-
cher von Jugendpflege, der Diakonie, 
Familienstützpunkt, Asylsozialbera-
tung und Quartiersmanagement den 
Besuchern Bastel- und Spieleabende, 
aber auch Vorträge geboten. Frischen 
Wind bringt die neue Bildungskoor-
dinatorin für Neuzugewanderte des 
Landkreises, Sabina Jukic, mit ins 
Team. Eine Umfrage unter den Gäs-
ten hat ergeben, dass es künftig auch 

Angebote wie einen Filmabend oder 
eine Stadtführung geben soll.

Da sich unter den Besuchern viele 
Frauen mit Kindern befinden, gibt es 
ab sofort eine ehrenamtliche Kinder-
betreuung während des Sprachcafés. 
Willkommen sind auch kontaktfreu-
dige Deutsch-Muttersprachler - ob 
für einen einmaligen gemütlichen 
Sprachcafé-Abend, oder vielleicht 
auch als künftige ehrenamtliche Un-
terstützter. 

Die nächsten Termine:
28.03.23
25.04.23
30.05.23
Beginn jeweils 17.30 Uhr
Weitere Infos:
Tel.: 0179 / 419 6134
m.hettich@pro-arbeit.info

SPRACHE UND BEGEGNUNG
M A R C  H E T T I C H  Ü B E R  D A S  S P R A C H C A F É

Vom örtlichen Supermarkt gespendete, zum 
Wegwerfen bestimmmte Lebensmittel gerettet: 
Sommerfest im städtischen Gemeinschaftsgarten.

Vortrag von Katharina Nocun zum Thema Daten-
schutz und digitale Risiken an der Fachoberschu-
le.

Übergabe eines beim Jugendfestival entstande-
nen Gemeinschaftskunstwerk aus Kronkorken an 
einen Krumbacher Gastronomen.

Klemmbaustein-Ausstellung mit Bricking Bavaria im  Mittel-
schwäbischen Heimatmuseum.

Stubenmusik-Konzertreihe mit Der Herr Polaris in 
der Krumbacher Kneipe Wiedemanns Keller.

interkulturelles Konzert im Mittelschwäbischen 
Heimatmuseum mit Serkan Özkan und Soner 
Emir.

Ein Beitrag zum Krumbacher Literaturherbst: 
Poetry-Slam im Stadtsaal.

Übergabe des Integrationspreises des Landkreises 
Günzburg an unsere Birgit Baumann für unsere 
„Meet & Eat“-Reihe.
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Im Mietcafe können sich Bürger*innen zu Frage-
stellungen rund ums Wohnen austauschen.

Unsere gemütliche Terrasse erfreut sich großer 
Beliebtheit.

Aufnahme zum Digitalformat „Fünf vor Acht“ mit 
Sängerin Alexandra Jörg.

Slam-Poetry und Livemusik mit Michi Stelzmüller zum Literatur-
herbst.

Spass beim Brettspielabend. Das Sprachcafe hilft, in entspannter Atmosphäre 
Sprachpraxis zu üben.

Unser Beitrag zur Krumbacher Kunstnacht: Aus-
stellung von Tino Bauman und Martin Settele.

Weihnachtsgeschenke Bastel- und Sammelaktion 
für Kinder in Not.
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ESCAPE-ROOM TO GO
immer und überall spielbar

Seit 2021 gibt es von Quartiers-
management, Jugendpflege und 
Familienstützpunkt Krumbach 
einen Escape Room to go. Dieser 
lässt sich ausdrucken und ganz 
einfach von Zuhause aus spielen. 
Gemeinsam müsst ihr Krumbach 
vor dem bösen Professor Rabia-
tus retten. Wer keine Möglich-
keit zum Drucken hat, kann sich 
auch gerne bei der Jugendpflege 
und dem Quartiersmanagement 
im Bürgerhaus melden. 

Kosten: keine
Anmeldung: nicht notwendig, 
einfach ausdrucken, vorbereiten 
und losspielen! 
Veranstalter: Jugendpflege, 
Familienstützpunkt, Quartiers-
management

BILLIARD-TURNIER
Freitag | 31.03. | ab 17 Uhr
Jugendcafé Krumbach
Hans-Lingl-Str. 11 

Wer hat Lust auf ein Billard-
Turnier? Im Jugendcafé treten 
verschiedene Teams gegenein-
ander an und können ihr Talent 
am Billardqueue zeigen. Für den 
Gewinner/ die Gewinnerin gibt 
es natürlich einen Preis.  
Ab 10 Jahren, Billardkenntnisse 
von Vorteil 

Kosten: keine
Anmeldung: einfach  
vorbeikommen
Veranstalter: Jugendcafé

OSTERRALLYE FÜR 
JUNGE BESUCHER
Dienstag | 04.04. | 9.30 Uhr
Mittelschwäbisches  
Heimatmuseum,  
Heinrich-Sinz-Straße 3

Wer alle Ostereier im Mittel-
schwäbischen Heimatmuseum 
findet und es schafft, die kniff-
ligen Fragen rund um Ostern zu 
beantworten, erhält eine kleine 
Belohnung. 
ab 5 Jahre // 60 min 

Kosten: 3,50 Euro
Anmeldung: Frau Roth
Tel. 08282-3740 oder
roth@museum-krumbach.de
Veranstalter: Mittel-
schwäbisches Heimatmuseum

WIE LANG  
IST EIN METER?
Mittwoch | 05.04. | 9.30 Uhr
Mittelschwäbisches  
Heimatmuseum,  
Heinrich-Sinz-Straße 3

Heute ist es selbstverständlich, 
Längen und Entfernungen in 
Metern zu messen, doch die Ein-
heit Meter gibt es erst seit etwa 
200 Jahren. Gemeinsam gehen 
wir im Mittelschwäbischen Hei-
matmuseum auf Spurensuche.
ab der 3. Kl. // 90 min 

Kosten: 5,00 Euro
Anmeldung: Frau Roth
Tel. 08282-3740 oder
roth@museum-krumbach.de
Veranstalter: Mittel-
schwäbisches Heimatmuseum

KINDERBACKKURS  
ZU OSTERN
Sa. | 01.04. | 13.00-14:30 Uhr 
(6-10 Jahre)
Sa. | 01.04. | 16.00-17:30 Uhr| 
(9-16 Jahre)
So. | 02.04. | 10.00-11:30 Uhr| 
(6-16 Jahre)
KarmaKüche
Premacher Weg 3
86381 Krumbach

In diesem Kurs zaubern wir tolle 
Leckereien zu Ostern. Die Kinder 
können Teige selbst herstellen 
und bekommen auch alle Rezep-
te für Zuhause mit.
Mitbringen: Boxen für übriges 
Essen; Schürze falls vorhanden

Kosten: jeder Kurs 23,- Euro
Anmeldung: 08282/826066 
oder Info@karmakueche.de
Veranstalter: Ramona Kuen, 
Karmaküche

ANTI-MOBBING-KURS
Mittwoch | 05.04. | 9-12 Uhr
BaK – Begegnungshaus  
an der Kammel 
Karl-Mantel-Str. 4,  
Krumbach

Lerne mit Spiel und Spaß und 
vielen guten Tipps Mobbing zu 
erkennen, vorzubeugen und 
dich davor zu schützen.
Alter: 2.- 4. Klässler

Kosten: 15,00 Euro inkl.  
Material und Verpflegung
Anmeldung: 08282 / 8901838 
oder katja.schulz@diakonie-
krumbach-schwaben.de 
Anmeldeschluss bis 29.03. 
(begrenzte Teilnehmerzahl)
Veranstalter: Diakonie 
Krumbach (Katja Schulz und  
Marion Dinger)

ZUMBA-KIDS (6-9)
Samstag | 15.04. | 14-15 Uhr
TSV Turnhalle, Dr.-Schlögl-
Str. 15a, Krumbach 

Bei Zumba Kids werden Tanz-
schritte und coole Moves zu la-
teinamerikanischen Rhythmen 
kombiniert. Zusätzlich werden 
spielerisch Kreativität, Team-
work und das Selbstwertgefühl 
gefördert.

Kosten: 7,50 Euro
Anmeldung: 
0173/3575024
oder JaninaKunisch@web.de
Veranstalter: Janina Kunisch

STROMAUSFALL 
BRETTSPIELNACH-
MITTAG
Sonntag | 16.04. | 14-17 Uhr
Stückwerk, Luitpoldstr. 10, 
Krumbach 

Das Smartphone hat Pause! Von 
14 bis 17 Uhr können Kinder 
ab 6 Jahren nach Herzenslust 
verschiedene Brettspiele aus-
probieren. Mamas und Papas 
dürfen gerne auch bleiben. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Kosten: kostenlos
Anmeldung: 0179/4196134
oder m.hettich@pro-arbeit.info
Veranstalter: Quartiers- 
management Marc Hettich

ZUMBA-TEENS (10-14)
Samstag | 15.04. | 15-16 Uhr
TSV Turnhalle, Dr.-Schlögl-
Str. 15a, Krumbach 

Bei Zumba Teens werden Tanz-
schritte und coole Moves zu la-
teinamerikanischen Rhythmen 
kombiniert. Zusätzlich werden 
spielerisch Kreativität, Team-
work und das Selbstwertgefühl 
gefördert.

Kosten: 7,50 Euro
Anmeldung: 
0173/3575024
oder JaninaKunisch@web.de
Veranstalter: Janina Kunisch

KICKER-TURNIER
Freitag | 14.04. | ab 17 Uhr
Jugendcafé Krumbach
Hans-Lingl-Str. 11 

Wir bilden Teams und treten 2 
gegen 2 am Kicker an. Wer ist 
der beste Torschütze? Das Ge-
winnerteam bekommt natürlich 
neben Ehre und Ruhm auch ei-
nen Preis.
Ab 10 Jahren

Kosten: keine
Anmeldung: einfach  
vorbeikommen
Veranstalter: Jugendcafé

O S T E R F E R I E N



ESCAPE-GAME  
IM JUCA
Freitag | 26.05. | 17.00 Uhr

Gemeinsam möchten wir mit 
euch ein Escape-Game über die 
App „Actionbound“ spielen. 
Beim „Juze des Jahres“ müssen 
gemeinsam Rätsel und kreative 
Aufgaben gelöst, diskutiert und 
Ideen gesammelt werden. 
Ab 10 Jahren 

Kosten: keine
Anmeldung: einfach vorbei-
kommen 
Veranstalter: Jugendpflege 
Krumbach, Bound wird zur Ver-
fügung gestellt vom Bezirksju-
gendring und der Medienfach-
beratung Schwaben

KOCH- UND BACKKURS 
IN DEN PFINGSTFERIEN
Fr. | 26.05. | 15.30-17:00 Uhr 
(jedes Alter)
Sa. | 27.05. | 10.00-11:30 Uhr| 
(5-8 Jahre)
Sa. | 27.05. | 13.00-14:30 Uhr| 
(8-10 Jahre)
Sa. | 27.05. | 16.00-17:30 Uhr| 
(10-16 Jahre)
KarmaKüche
Premacher Weg 3
86381 Krumbach

DU BIST MIR WICHTIG!
Freitag | 02.06. | 9.30 Uhr
Mittelschwäbisches  
Heimatmuseum,  
Heinrich-Sinz-Straße 3

Eingangs entdecken wir museale 
Objekte, die sich als Geschenk, 
Glücksbringer oder Erinnerungs-
stück deuten lassen. Anschlie-
ßend gestalten wir dann ein „Du 
bist mir wichtig“-Herz. Überlege 
schon mal, für wen du das Ge-
schenk anfertigten willst. 
ab 5 Jahre // 60 min 

Kosten: 3,50 Euro
Anmeldung: Frau Roth
Tel. 08282-3740 oder
roth@museum-krumbach.de
Veranstalter: Mittel-
schwäbisches Heimatmuseum

COCKTAIL MIX-KURS 
IM JUCA
Freitag | 02.06. | 17.00 Uhr
Jugendcafé Krumbach
Hans-Lingl-Str. 11

Du möchtest selbst Cocktails mi-
xen wie ein Profi? Dann komm 
ins Jugendcafé! Gemeinsam 
mixen wir aus ein paar Zutaten 
einfache Cocktails zum Nach-
machen!  

Kosten: keine
Anmeldung: einfach vorbei-
kommen 
Veranstalter: Jugendcafé

ZUMBA-KIDS (6-9)
Samstag | 03.06. | 14-15 Uhr
TSV Turnhalle, Dr.-Schlögl-
Str. 15a, Krumbach 

Bei Zumba Kids werden Tanz-
schritte und coole Moves zu la-
teinamerikanischen Rhythmen 
kombiniert. Zusätzlich werden 
spielerisch Kreativität, Team-
work und das Selbstwertgefühl 
gefördert.

Kosten: 7,50 Euro
Anmeldung: 
0173/3575024
oder JaninaKunisch@web.de
Veranstalter: Janina Kunisch

ZUMBA-TEENS (10-14)
Samstag | 03.06. | 15-16 Uhr
TSV Turnhalle, Dr.-Schlögl-
Str. 15a, Krumbach 

Bei Zumba Teens werden Tanz-
schritte und coole Moves zu la-
teinamerikanischen Rhythmen 
kombiniert. Zusätzlich werden 
spielerisch Kreativität, Team-
work und das Selbstwertgefühl 
gefördert.

Kosten: 7,50 Euro
Anmeldung: 
0173/3575024
oder JaninaKunisch@web.de
Veranstalter: Janina Kunisch

WIE LANG IST EINE 
MINUTE?
Montag | 05.06. | 9.30 Uhr
Mittelschwäbisches  
Heimatmuseum,  
Heinrich-Sinz-Straße 3

Was ist Langeweile? Das eigene 
Zeitgefühl ist abhängig von der 
Situation, während eine Uhr die 
genaue Zeit anzeigt. Gemein-
sam gehen wir im Mittelschwä-
bischen Heimatmuseum auf 
Spurensuche.
ab der 2. Kl. // 90 min 

Kosten: 5,00 Euro
Anmeldung: Frau Roth
Tel. 08282-3740 oder
roth@museum-krumbach.de
Veranstalter: Mittel-
schwäbisches Heimatmuseum

SCHREIB MAL  
(WIEDER)
Mittwoch | 07.06. | 9.30 Uhr
Mittelschwäbisches  
Heimatmuseum,  
Heinrich-Sinz-Straße 3

Ob Feriengruß, Geburtstags- 
oder Pfingstwünsche: Die hand-
geschriebene Postkarte oder 
der handgeschriebene Brief ver-
lieren nicht ihren Charme. Wir 
zeigen Euch im Mittelschwä-
bischen Heimatmuseum wie´s 
geht. 
ab der 4. Kl. // 120 min  

Kosten: 7,00 Euro  
inkl. Material
Anmeldung: Frau Roth
Tel. 08282-3740 oder
roth@museum-krumbach.de
Veranstalter: Mittel-
schwäbisches Heimatmuseum

ANTI-MOBBING-KURS
Freitag | 05.05. |  
14.30-17.30 Uhr
BaK – Begegnungshaus  
an der Kammel 
Karl-Mantel-Str. 4,  
Krumbach

Lerne mit Spiel und Spaß und 
vielen guten Tipps Mobbing zu 
erkennen, vorzubeugen und 
dich davor zu schützen.
Alter: 2.- 4. Klässler

Kosten: 15,00 Euro inkl.  
Material und Verpflegung
Anmeldung: 08282 / 8901838 
oder katja.schulz@diakonie-
krumbach-schwaben.de 
Anmeldeschluss bis 28.04. 
(begrenzte Teilnehmerzahl)
Veranstalter: Diakonie Krum-
bach (Katja Schulz und  
Marion Dinger)

WALDAUSZEIT FÜR 
MÜTTER MIT IHREN 
TÖCHTERN 
Samstag | 29.04. | 15-18 Uhr
Treffpunkt: Waldparkplatz 
Ortsausgang Krumbach 
Richtung Attenhausen am 
Waldkindergarten; bei 
schlechtem Wetter im BaK 
(Karl-Mantel-Str. 4, Krum-
bach)

Mit Spiel und Spaß besondere 
gemeinsame Zeit verbringen, 
eigene Stärken entdecken, 
Familienzeit reflektieren und 
Übungen gegen Stress im Alltag 
ausprobieren und lernen. Dabei 

sich gegenseitig Gutes tun und 
mit LandArt und Waldwellness, 
leckerer Kräuterlimo und Kräu-
terbutterbroten, es sich so rich-
tig gut gehen lassen.
Alter: 9 – 12-jährige Mädels mit 
ihren Mamas

Kosten: 25,- Euro für Tochter 
und Mutter inkl. Material, 
Verpflegung und Kräuteröl  
zum Mitnehmen
Anmeldung: 08282/995474 
begegnungshaus@diakonie-
krumbach-schwwaben.de 
Anmeldeschluss 24.04. (be-
grenzte Teilnehmerzahl)
Veranstalter: Diakonie, evang. 
Kirchengemeinde, Marion 
Dinger

In diesem Kurs werden tolle Le-
ckereien gezaubert. Die Kinder 
können Teige selbst herstellen 
und bekommen auch alle Rezep-
te für Zuhause mit.
Mitbringen: Boxen für übriges 
Essen; Schürze falls vorhanden

Kosten: jeder Kurs 23,- Euro
Anmeldung: 08282/826066 
oder Info@karmakueche.de
Veranstalter: Ramona Kuen, 
Karmaküche

P F I N G S T F E R I E N
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des Urlaubs die Warmwasserberei-
tung ab (außer bei Solarthermie).
•Senken Sie die Vorlauftempera-
tur Ihrer Heizung auf das erforderli-
che Mindestmaß und passen Sie die 
Steilheit der Heizkurve an (jeweils 
lt. Betriebsanleitung). Dokumentie-
ren Sie alle Veränderungen.
•Stellen Sie über die Nachtabsen-
kung bzw. über programmierbare 
elektronische Thermostatventile 
Ihre gewünschte Raumtemperatur 
ein. Jedes Grad niedrigere Raum-
temperatur spart ca. 6 Prozent 
Heizenergie.
•Drehen Sie bei mehreren Heiz-
körpern im Raum alle gleichmäßig 
auf. Denn das Aufdrehen nur eines 
Heizkörpers verursacht insgesamt 
einen erhöhten Heizwärmever-
brauch.

•Entlüften Sie die Heizkörper vor 
der Heizperiode oder wenn sie nicht 
ganz warm werden.
•Vermeiden Sie Vorhänge, Möbel 
und Verkleidungen, welche die 
Heizkörper verdecken oder über-
hängen.
•Bringen Sie in Heizkörper-Ni-
schen der Außenwand Dämmplat-
ten an.
•Achten Sie auf eine vollständige 
und gute Wärmedämmung aller 
wärmeführenden Leitungen und 
Armaturen, insbesondere im Keller 
und in unbeheizten Räumen.
•Dichten Sie Fenster und Türen ab 
(Vorsicht: Beim Betrieb von Feuer-
stätten wegen der Luftzufuhr oder 
bei Schimmelbildungsgefahr bitte 
nur in Absprache mit Fachleuten).
•Bringen Sie in Rollladenkästen 
flexible Dämmplatten und beim 
Zugbandschlitz eine Bürstendich-
tung an.
•Verwenden Sie Spar-Duschköpfe 
und Perlatoren.
•Lüften Sie mehrmals am Tag 
kurz (2-3 Minuten), möglichst über 
gegenüberliegende Fenster. Ver-
meiden Sie dauergekippte Fenster.
•Schließen Sie nachts Rollos und 
Fensterläden.
•Kontrollieren Sie Ihre Solarther-
mieanlage regelmäßig auf Funkti-
onalität.

Energie sparen ist ein Thema, das 
durch den Ukraine-Krieg und den 
Klimawandel besonders wichtig 
geworden ist. Die folgenden prakti-
schen Tipps stammen von der Initi-
ative „Heizugsoptimierung Bayern“ 
und sollen helfen, beim Heizen 
Energie einzusparen.

Maßnahmen, die Sie je 
nach handwerklicher 
Begabung selbst oder 
mit Unterstützung von 
Fachleuten umsetzen 
können:

•Passen Sie die Betriebsart Ihrer 
Heizung der Jahreszeit an (Som-
mer-/Winterbetrieb).
•Schalten Sie bei längeren Abwe-
senheiten, zum Beispiel während 

-ENERGIE SPAREN BEIM HEIZEN
E N E R G I E S P A R T I P P S   V O N  H E I Z U N G S O P T I M I E R U N G  B A Y E R N
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Maßnahmen, die von 
Fachleuten durchzufüh-
ren sind:

Kurzfristig, mit gerin-
gem Investitionsbedarf:
•Lassen Sie einen hydraulischen 
Abgleich der Heizungsanlage durch-
führen und ggf. die Thermostatven-
tile austauschen.
•Lassen Sie die Heizungsanlage 
einmal im Jahr nach Herstellervor-
gaben warten.
•Lassen Sie alte Heizungspumpen 
gegen moderne austauschen (bis 
zu 90 Prozent Stromeinsparung).
•Lassen Sie Ihre Armaturen in Bad 
und Küche gegen sparsame Arma-
turen austauschen.

•Lassen Sie Einzelraumöfen auf 
mögliche Effizienzsteigerungen 
prüfen (vor allem durch automati-
sche Verbrennungsluftregelung).

Mittel- und langfristig, 
mit höherem  
Investitionsbedarf:
•Planen Sie eine energetische 
Gebäudesanierung (Außenwände, 
Türen /Fenster, Dach, Boden), mög-
lichst auf Basis einer Energiebera-
tung / eines Sanierungsfahrplans.
•Lassen Sie eine Komfort-Lüf-
tungsanlage mit Wärmerückgewin-
nung einbauen.
•Lassen Sie eine Solarthermiean-
lage und / oder eine Photovoltaik-
Anlage einbauen.

•Lassen Sie Ihre Wärmeverteilung 
nach Möglichkeit auf eine Flächen-
heizung (Wand-, Decken- oder 
Fußbodenheizung) oder moderne 
Niedertemperaturheizkörper um-
stellen.
•Lassen Sie einen veralteten 
Warmwasserspeicher durch einen 
modernen, energieeffizienten Puf-
ferspeicher, möglichst mit Frisch-
wasserstation, austauschen.
•Lassen Sie eine veraltete Heizung 
gegen eine neue auf Basis erneuer-
barer Energien austauschen.
•Achten Sie bei Neuanschaffung 
eines Einzelraumofens auf einen 
hohen Wirkungsgrad auf eine 
raumluftunabhängige Luftzufuhr.
HeizungsOptimierung

KONTAKT

Sophia Schmid

Bürgerhaus Krumbach
Zimmer-Nr. 001
Telefon: 08282 / 995380-11

E-Mail: nachbarschaftshilfe@
stadt.krumbach.de

Projektbetreuung:
Freiwilligenzentrum STELLWERK

„Hilfesuchenden unbürokratisch 
und schnell Hilfe anbieten“ 
– das ist das Motto der Nachbar-
schaftshilfe

BENÖTIGEN SIE UNTER-
STÜTZUNG IM ALLTAG?
Folgende Dienste können durch 
die Ehrenamtlichen der Nachbar-
schaftshilfe erbracht werden:
• Besuchsdienst
• Begleitdienst, z.B. zum Arzt,
 beim Spaziergang oder 
 Kirchenbesuch
• Mithilfe beim Schreiben von
  Briefen

• Hilfe bei Behördengängen
• Einkaufshilfe
• kurzfristige Betreuung von
 Kindern
• Basteln, Lesen oder Spielen 
 mit Kindern oder Senioren
• und noch vieles mehr

Die Nachbarschaftshilfe übernimmt 
jedoch keinerlei Dienstleistungen, 
die in den gewerblichen Bereich 
fallen.

Die Helfer arbeiten ehrenamtlich 
und unentgeltlich.
Für die Hilfesuchenden fallen 
keinerlei Kosten an.

DIE NACHBARSCHAFTSHILFE STELLT SICH VOR

WWW.HEIZUNGSOPTIMIERUNG.BAYERN



DAS WAR  
PAPIER MARQUARD 
C H R I S T I A N  W A G N E R  E R Z Ä H L T

KR   NDWISSEN...SCHON 
GEWUSST?

Peter, mein Banknachbar in der 4. 
Klasse der Grundschule, wohnte im 
Stadtteil Hürben. Ich auch. An den 
Schultagen trafen wir uns regelmä-
ßig bei Papier-Marquard, um von 
dort aus gemeinsam zur Schule 
zu gehen. Nach der Schule ging es 
gemeinsam zum selben Treffpunkt 
zurück und anschließend allein 
nach Hause. Papier Marquard war 
geografisch nicht der sinnvollste 
Treffpunkt. Aber es gab dort eine 
Zeitschriftenauslage, die unserem 
gesteigerten Interesse entsprach: der 
Vielfalt und der Schönheit des weib-
lichen Oberkörpers! Mitte/Ende der 
1960er Jahre erschienen, in Abkehr 
von der Prüderie der Nachkriegszeit, 
verschiedene Blätter, die mit Abbil-
dungen unseres Interessengebietes 
aufwarteten und damit zum Kauf 
anregten. Kaufen kam nicht in Frage, 
denn zuhause hätten wir die seichten 
Magazine verstecken müssen. Nur 
schauen wollten wir, nichts kaufen. 
Das ließ sich vor dem Zeitschriften-
ständer in cooler Erörterung schu-
lischer Angelegenheiten und noch 
coolerer und rascher Durchsicht der 
pikanten Illustrierten erledigen. Klar, 
dass wir bei Marquard auch unsere 
Schulhefte, Stifte und Radiergummis 
kauften.

Viele Jahre drehte ich am Rad des Le-
bens und habe darüber den Papier-
Marquard vergessen. Heute, über 50 
Jahre später, komme ich fast täglich 

hierher, wo die Zeit stillgestanden 
zu sein scheint. Wären die Regale 
nicht totes Inventar, hätten sie mich 
womöglich noch als Kind erlebt. Wie 
viele Exemplare der SZ, der FAZ oder 
der Mittelschwäbischen Nachrichten 
sind während meines Berufslebens 
ungelesen im Altpapier gelandet? 
Heute, als Rentner mit dem kleineren 

Geldbeutel, überlege ich mir schon, 
ob ich an einem Tag auch die Zeit 
haben werde, die Zeitung zu lesen. 
Wenn dem so ist, gehe ich gerne zu 
Marquard und kaufe mir mit dem 
größten Vergnügen die Zeitung mei-
nes Vertrauens und halte ein kleines 
analoges Schwätzchen. Das darf 
noch ganz lange so bleiben. 

Die Familie Marquard stammt ur-
sprünglich aus Franken, bei Nord-
heim am Main. Es seien arme Wein-

bauern gewesen, erzählte mir der 
heutige Inhaber, Norbert Marquard. 
Damals hatte der Frankenwein noch 
nicht seinen heutigen, hervorragen-
den Ruf, sondern sei ein eher herbes 
Getränk gewesen, mit dem man auch 
den Salat hätte anmachen können. 
Viele Weinbauern wurden durch 
Erbteilung und immer kleiner wer-
denden Parzellen, so arm, dass sie 
ihre Familien nicht mehr ernähren 
konnten. Und so machte sich Franz 
Marquard in der Zeit zwischen den 
beiden Weltkriegen, mit seiner Frau 
Elisabeth und 5 Kindern auf, um 
woanders ihr Glück zu suchen und 
sich bessere Einkommensquellen zu 
erschließen. Das führte die Familie 
Marquard nach Krumbach, wo sie 
einen Papiergroßhandel gründeten. 
Bei den Marquards handelte es sich 
um recht gläubige Katholiken. Die 
zwei Töchter der Familie traten in 
den Orden von Maria Ward (den 
„Englischen Fräulein“) ein und wirk-
ten dort in der Ordensschule und in 
der Mission. Eine der Töchter leitete 
am Ende ihres Lebens einen katholi-
schen Frauenkonvent in Chile.  

Valentin Marquard, der Vater des 
heutigen Inhabers, ist manchen 
älteren Krumbachern noch als ambi-
tionierter Sänger des „Liederkranz“ 
im Gedächtnis. Während des Krieges 
absolvierte er eine Lehre zum Schrift-
setzer bei der Buchdruckerei Müller. 
Das Ende des Krieges war schon 
absehbar, da wurde der junge Valen-
tin noch eingezogen und erlitt eine 
schlimme, Kriegsverletzung, die sei-
ne rechte Hand lähmte. Seinen Beruf 

als Schriftsetzer konnte er nicht mehr 
ausüben, fand jedoch eine Anstellung 
beim Ernährungsamt, welchem nach 
dem Krieg große Bedeutung zukam. 
Bei der Arbeit lernte Valentin Mar-
quard seine spätere Ehefrau Gertrud 
kennen, die es kriegsbedingt von 
Essen nach Krumbach verschlagen 
hatte. Das erste Kind der beiden, Nor-
bert, erblickte 1947 im ersten Stock 
der früheren Metzgerei Rendle, das 
Licht der Welt. Dort war das junge 
Ehepaar Marquard einquartiert.

Valentin Marquard brachte das Ge-
schäft zur Blüte, in dem er in der 
Nachkriegszeit den enormen Bedarf 
an Papier deckte, der geprägt war 
durch Änderungen in Technik und 
der Anwendungsmöglichkeiten. So 
wickelten z. B. die Metzger Fleisch 
und Würste nicht mehr in Pergament, 
sondern in foliertem Papier ein, wel-
ches im Papiergroßhandel bezogen 
wurde. Das zunächst gemietete Haus 
wurde erworben und dient noch heu-
te als Betriebsstätte.

Valentin und Gertrud Marquard 
wurden 4 Kinder geschenkt, wovon 
der älteste, Norbert, das väterliche 
Geschäft übernahm. Nach Abschluss 
der mittleren Reife durchlief er eine 
Ausbildung bei der Firma Ludwig 
Erhardt in Karlsruhe, dem damals 
bedeutendsten Papiergroßhändler 
Süddeutschlands. Seither hat sich viel 
geändert und das ist ja auch spürbar 
in der Krumbacher Stadtentwicklung. 
Der Einzelhandel sieht sich mit einem 
komplett veränderten Kaufverhalten 
seiner Kundschaft konfrontiert. So 

sehr regionale Präsenz und Fachbe-
ratung geschätzt werden, so wenig 
mag der Kunde sehen, welchen Auf-
wand der regionale Einzelhändler 
betreibt, um ihn zu gewinnen. Den 
Wenigsten ist klar, dass sie auch dort 
kaufen sollten, wo sie sich die Bera-
tung holen. Andernfalls dünnt das 
unsere Innenstädte immer mehr aus. 
Die Karl-Mantel-Straße ist ein gutes 
Beispiel dafür! Man findet schöne 
Fassaden, aber keine Geschäfte mehr 
in der einstigen Einkaufsstraße. Bei 
Marquard gibt es noch etwas, hinter 
der Fassade. Dort einzukaufen ist ein 
Gewinn: Freundliche und kompetente 
Verkäuferinnen, ein überaus reiches 
Sortiment an Papier, Reiseführer 
(speziell für Radtouristen), Schulsa-
chen, Bürobedarf, Party- und Cate-
ring-Zubehör. Und es locken weitere 
Gewinne, wenn man Lotto spielen 
mag.

Leider, leider scheinen solche Orte 
der tapferen Behauptung und (für 
Kunden in meinem Alter), der Nostal-
gie, allesamt Auslaufmodelle zu sein. 
Norbert Marquard ist schon lange im 
Rentenalter und sobald das auch auf 
seine unermüdlichen, aber halt nicht 
mehr ganz taufrischen, Mitarbeiterin-
nen zutreffen wird, dann ist Schluss. 
Nachfolger wird es keinen geben. 
Schade, wie ich finde. Deshalb nichts 
wie hin! „100 Pro“ dass es auch für 
Sie, lieber Leser, dort etwas Interes-
santes gibt (vielleicht Abbildungen 
unbekleideter Oberkörper, heutzu-
tage: m-w-d). Einen freundlichen 
Plausch gibt es dort allemal!  
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Erziehungsstelleneltern 
gesucht

Nicht jedes Kind hat das Glück, 
in einer Familie mit liebevollen 
Erwachsenen aufzuwachsen. Es 
gibt Kinder, die bereits früh Erfah-
rungen mit Vernachlässigung und 
mangelnder Fürsorge gemacht ha-
ben. Für diese Kinder engagiert sich 
Context e.V. Wir haben darüber mit 
Larissa Böck gesprochen.

Was ist Context e.V.? 
 L. Böck: Wir sind ein gemein-
nütziger Verein und anerkannter 
Träger der freien Kinder- und 
Jugendhilfe. In Kooperation mit 
Jugendämtern suchen und qualifi-

zieren wir Menschen, die Kindern 
ein liebevolles Zuhause als Erzie-
hungsstellen- oder Bereitschafts-
pflegefamilie geben möchten. Ist 
ein Kind in eine Familie eingezo-
gen, begleiten wir diese dann auf 
ihrem weiteren gemeinsamen Weg. 
Bisher kennt man uns vor allem in 
Nordrhein-Westfalen. Seit letztem 
Jahr sind wir auch in Bayern aktiv. 

Was genau ist denn  
eine Erziehungsstellen-
familie? 
 L. Böck: Eine Erziehungsstelle 
ist eine Art qualifizierte Pflegefami-
lie - gesetzlich geregelt im SGB VIII 
§ 33 Satz 2.  Abseits vom Gesetzes-
text sind es einfach Menschen, die 
Kindern ein neues Zuhause geben, 
wenn diese nicht in ihren Herkunfts-
familien verbleiben können. Den 
Kindern wird durch den liebevollen 
Rahmen einer familiären Unterbrin-
gung ermöglicht, Versäumtes nach-
zuholen. Ziel ist der Aufbau stabiler 
Beziehungen und das Erfahren von 
Sicherheit und Geborgenheit. Daher 
finden wir, dass es eigentlich Bezie-
hungsstelle heißen sollte.

Was ist denn der  
Unterschied zu einer 
Pflegefamilie?
 L. Böck: Eine Erziehungsstel-
lenfamilie wird im Gegensatz zu ei-
ner klassischen Pflegefamilie u. a. 
durch einen Träger wie uns betreut. 
Wir fahren zum Beispiel regelmä-
ßig in die Familien und beraten 
die Erziehungsstelleneltern in pä-
dagogischen Fragen. Wir arbeiten 

KINDERN EIN 
LIEBEVOLLES ZUHAUSE 
E I N  I N T E R V I E W  M I T  L A R I S S A  B Ö C K
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auch einzeln mit den Kindern und 
begleiten Besuchskontakte mit den 
Herkunftseltern. Zu unserer Unter-
stützung für die Familien gehört 
auch, dass wir Fort- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten anbieten.

Wie wird man denn eine 
Erziehungsstelle?
 L. Böck: Man kann sich an 
jeden Träger wenden, der mit 
Erziehungsstellen arbeitet – herz-
lich gerne natürlich direkt an uns. 
Familien, Lebensgemeinschaften 
oder auch Einzelpersonen sind will-
kommen. Familienkonstellation, 
Herkunft oder sexuelle Orientie-
rung sind keine Auswahlkriterien 
bei uns. Entscheidend sind die 
persönlichen Ressourcen, die man 
mitbringt. Das können eine päda-
gogische Ausbildung oder eine be-
sondere persönliche Eignung sein. 
Man sollte auf jeden Fall einfühl-
sam und offen sein. Auch Geduld, 
Belastbarkeit und Flexibilität sind 
gefragt. 

Es gibt sicher noch  
weitere Rahmenbe-
dingungen, die erfüllt 
werden müssen?
 L. Böck: Ja, die gibt es. Es 
muss zum Beispiel ein eigenes Kin-
derzimmer für das Kind vorhanden 
sein. Zudem muss regelmäßig ein 
erweitertes polizeiliches Führungs-
zeugnis eingereicht werden. Auch 
die wirtschaftlichen Verhältnisse 
müssen gesichert sein. Erzie-
hungsstellen erhalten zwar eine 
Vergütung in Form von Pflegegeld 

und Erziehungsbeitrag, aber diese 
sollten nicht ausschlaggebend sein 
für die Entscheidung, ein Kind auf-
zunehmen. 

Wie hoch ist der Bedarf 
an Erziehungsstellenfa-
milien?
 L. Böck: Der Bedarf ist immer 
hoch. Wir haben jedes Jahr mehr 
Anfragen von Jugendämtern als 
freie Erziehungsstellenfamilien, 
die ein Kind aufnehmen können. 

Was empfehlen Sie Inte-
ressierten?
 L. Böck: Einfach Kontakt mit 
uns aufnehmen oder direkt bei 
einer unserer Info-Veranstaltungen 
im Stückwerk Krumbach vorbei-
schauen am 22. Februar, 15. März 
oder 5. April um jeweils 18.00 Uhr. 
Wir kommen auch gerne auf ein 
Vier-Augen-Gespräch zu Ihnen nach 
Hause. Alles ist möglich.
  
Wer mehr über die Arbeit von Con-
text e.V. erfahren möchte, findet 
auf www.context-ev.de weitere In-
formationen.

INFO

Larissa Böck ist einmal monatlich im 
Stückwerk in Krumbach für Beratung 
und Austausch anzutreffen:

15. März 18.00 – 20.00 Uhr
05. April 18.00 – 20.00 Uhr
10. Mai 17.30 – 19.30 Uhr
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Hier haben wir die 
nächsten Termine 
der verschiedenen 
Beratungsstellen im 
Bürgerhaus zusam-
mengefasst. Termine 
nur nach Absprache 
und vorheriger Ter-
minvereinbarung.

FREIWILLIGENZEN-
TRUM STELLWERK 
JEDEN ERSTEN 
UND DRITTEN 
DIENSTAG IM 
MONAT 
Terminvereinbarung 
und Beratung; 
Frau Schmidt  
Tel. 08221 / 930 1010 
15 - 17 Uhr

SPRECHTAG IFD IN-
TEGRATIONSFACH-
DIENST SCHWABEN  
JEDEN DIENSTAG  
UND MITTWOCH 
Terminvereinbarung 
und Beratung: 
Frau  Pilz 
Tel. 0160 7075895 
Dienstags:  
8 - 12.30 Uhr,  
13.30 - 17 Uhr 
Mittwochs: 
8 - 12.30 Uhr  

CARITAS SOZIAL-
BERATUNG FÜR 
MENSCHEN IN 
NOTLAGEN  
JEDEN DIENSTAG 
Beratung:   
Frau Nieke 
jeden 2. und 4. Diens-
tag im Monat 
8.00 - 11.00 Uhr 
Frau Friedrich 
jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat 
09.00 - 11.30 Uhr 
Terminvereinbarung: 
Tel. 08221 / 3637-0

RENTEN-
SPRECHTAG  
DRV SCHWABEN  
JEDEN ZWEITEN 
UND VIERTEN 
DONNERSTAG IM 
MONAT 
Terminvereinbarung im 
Bürgerhaus   

Tel. 08282/995 380-14 
8.30 - 12.30 Uhr  
13.30 - 15.30 Uhr 

REGENS-WAGNER 
BERATUNGSSTELLE 
FÜR SCHWERHÖ-
RIGE 
JEDEN DRITTEN 
DONNERSTAG IM 
MONAT 
Beratung und Termin-
vereinbarung:  
beratungsstelle- 
augsburg@regens-
wagner.de 
15 - 17 Uhr

SKM AUSWEGE – 
FACHSTELLE ZUR 
VERMEIDUNG VON 
WOHNUNGSLOSIG-
KEIT  
JEDEN MONTAG, 
UND DONNERSTAG 
Terminvereinbarung 

und Beratung: 
Lisa Dittrich 
Mobil  
0176 / 42218628  
Tel. 08221 / 9632040 
Fax 08221 / 3689377 
auswege 
@skm-guenzburg.de 
Montags, Donnerstags:  
9.30 - 12.30 Uhr

PFLEGESTÜTZPUNKT  
JEDEN ERSTEN 
FREITAG IM  
MONAT 
9 - 12 Uhr  
Landratsamt Günzburg   
- Pflegestützpunkt 
An der Kapuziner-
mauer 1 
89312 Günzburg 
Herr Fischer  
Tel .08221 / 95–461 

BERATUNG 
UND HILFE 
IM BÜRGER-
HAUS

Aufgrund der aktuellen Lage finden die Beratungen im Bürgerhaus in eingeschränktem Maß und nur 
mit vorheriger telefonischer Terminvereinbarung statt. Informationen zu den aktuellen Beratungszeiten 
geben die jeweiligen Stellen.!
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VERANSTALTUNGEN  
IN KRUMBACH

P R Ä S E N T I E R T  V O N 
MÄRZ 2023  

SO 05.03.23 – 
MO 10.04.23  
5 JAHRE GALERIE 
AM WASSER-
SCHLOSS 
VERNISSAGE AM 
05.03. // 11.30 UHR 
// AUSSTELLUNG 

MI 08.03.23  
SPIELETREFF 
STÜCKWERK //  
18.00 UHR //  
BRETTSPIELE // 0 € 

DI 14.03.23  
BABYCAFE 
STÜCKWERK  
// FAMILIENSTÜTZ-
PUNKT // 9.30 UHR 

DI 14.03.23  
MIETCAFE 
STÜCKWERK //  
16.30 UHR // RAT & 
BEGEGNUNG // 0  €

DI 14.03.23 
BÜRGER:SEITEN 
BÜRGERHAUS //  
18.00 UHR // REDAK-
TIONSKONFERENZ

MI 15.03.23  
SCHMANKERL-
RUNDE 
HOTEL KRUMBACH //  
12 UHR // SENIOREN-
MITTAGSTISCH 

MI 15.03.23  
CONTEXT E.V. 
BERATUNG 
STÜCKWERK //  
18.00 UHR // KINDER-
PATENSCHAFTEN

DO 16.03.23  
KULT E.V.  
STAMMTISCH 
STÜCKWERK //  
19.30 UHR // IDEEN  
& AUSTAUCH // 0 €

SA 18.03.23  
OTTERWALD 

STÜCKWERK //  
20 UHR // LIVEMUSIK 

SO 19.03.23  
VORBEREITUNGS-
SEMINAR 
BERUFSFACHSCHULE 
FÜR MUSIK //  
10-13 UHR // FÄCHER 
GEHÖRBILDUNG & 
ALLGEMEINE MUSIK-
LEHRE // 15 €

SO 19.03.23  
REPAIR-CAFÉ 
HEIMATMUSEUM 
// 14-17 UHR // 
REPARIEREN STATT 
WEGWERFEN

DI 21.03.23  
MI 22.03.23 
MIETER- 
QUALIFIZIERUNG 
STÜCKWERK //  
17.00 UHR // WORK-
SHOP // 0  €

MI 22.03.23  
NACHMITTAGSCAFE 
PARKHOTEL DREXEL //  
14.30 UHR  

FR 24.03.23  
MONA MEDUSA 
STÜCKWERK // 21 
UHR // STUBENMU-
SIK-KONZERT  // 0 €

DI 28.03.23  
SPRACHCAFE 
STÜCKWERK // 17.30 
-19 UHR // BEGEG-
NUNGSTREFF // 0  €

DI 28.03.23  
STREICHER- 
KONZERT 
BERUFSFACHSCHULE 
FÜR MUSIK // 19.30 
UHR // LIVEMUSIK 

MI 29.03.23  
JAHRESTAGE 2023 
- GESCHICHTEN AUS 
DER GESCHICHTE 

Nach einigen Jahren Pause hat die 
Stubenmusik-Reihe ein neues Zu-
hause gefunden. Den Auftakt im 
Stückwerk macht Straßenmusikerin 
und Liedermacherin Mona Medusa. 
Im Gepäck hat sie ihre Gitarre, ihre 
Stimme und ihre zugleich klugen 
und schönen Songs.
Jeder kann dabei sein, denn nach 
wie vor ist der Eintritt frei. Wer mag, 
kann je nach eigenem Budget seinen 
Obulus im Hut entrichten.

24.03.23
MONA MEDUSA
STÜCKWERK // 21 UHR // 
STUBENMUSIK-KONZERT 

Die Streicher der BFSM begeben sich 
auf eine Zeitreise durch die Musik-
geschichte - mit Werken ausschließ-
lich von Komponistinnen.
Von Solo bis Streicherensemble gibt 
es Werke u.a. von Fanny Hensel, 
Amy Beach, Emilie Mayer, Maria 
Teresia von Paradis, Grazyna Bace-
wicz, Maddalena Sirmen und Tizia-
na Traverso. Am Klavier unterstützt 
Gerhard Abe-Graf. Der Eintritt ist frei 
– um Spenden wird gebeten.

28.03.23
STREICHER- 
KONZERT
BFSM // 19.30 UHR // LIVE

Das Thema Nachhaltigkeit ist ange-
sichts der Klimakatastrophe nicht 
mehr wegzudenken. Viel zu viele 
Alltagsgegenstände werden leicht-
fertig weggeworfen, obwohl eine 
kleine Reperatur ausreichen würde, 
um eine weitere Nutzung zu ermög-
lichen. Das Repair-Café im Mittel-
schwäbischen Heimatmuseum ist 
zurück. Erfahrene Handwerker ver-
suchen ihre Gebrauchsgegenstände 
wieder flott zu machen.

19.03.23
REPAIR-CAFÉ
HEIMATMUSEUM //  
14-17 UHR

MÄRZ 2023  
HEIMATMUSEUM // 
AUSSTELLUNGSER-
ÖFFNUNG // 19 UHR

DO 30.03.23  
KRABBELGRUPPE 
STÜCKWERK  

// 9.30 UHR 

DO 30.03.23  
AUFTAKTTREFF 
LITERATUR-FREUNDE 
STÜCKWERK  
// 19.30 UHR

APRIL 2023  
SA 01.04.23 – 
SO 21.05.23 
JAHRESTAGE 2023 
- GESCHICHTEN AUS 
DER GESCHICHTE 
HEIMATMUSEUM 
// AUSSTELLUNG // 
DO-SO // 14-17 UHR 
// 2,50 €

SO 02.04.23  
KLEIDERTAUSCH-
PARTY & OFFENES 
ATELIER 
STÜCKWERK //  

11-16 UHR //  
SNACKEN, SCHAUEN, 
LAUSCHEN, KLEI-
DUNG TAUSCHEN

SO 02.04.23  
GEDENK- 
VERANSTALTUNG 
SYNAGOGENDENK-
MAL // 14 UHR //  
ERINNERUNG AN DIE 
DEPORTATION JÜDI-
SCHER MITBÜRGER // 
HEIMATVEREIN 
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Snacken, schauen, lauschen, Klei-
dung tauschen.

Jeder Besucher darf bis zu 5 Klei-
dungsstücke (ob vintage oder se-
cond hand – vorzugsweise Teile mit 
Geschichte) mitbringen und natür-
lich gerne auch neue, alte Stücke 
mit nach Hause nehmen.

Zusätzlich öffnet das Kunststück 
seine Türen! Das Gemeinschaftsa-
telier ist auf alle Fälle einen Besuch 
wert!

02.04.23
KLEIDERTAUSCH-
PARTY & OFFENES 
ATELIER
STÜCKWERK // 11-16 UHR 
//  SNACKEN, SCHAUEN, 
LAUSCHEN, KLEIDUNG 
TAUSCHEN



Die nächste Ausgabe erscheint Ende Mai. 
Termine bitte bis 05.05.23 an: milamail@gmx.de

bürger:seiten
D A S  B Ü R G E R H A U S - M A G A Z I N

WER SELBST EINEN TEXT BEISTEUERN MÖCHTE,

IST HERZLICH ZU UNSEREN REDAKTIONSKONFE-

RENZEN EINGELADEN (SIEHE S. 3). DAZU SIND 

KEINE VORKENNTNISSE ERFORDERLICH.
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Ein gemütlicher Plausch bei Kaf-
fee und Kuchen – das gibt es im 
April am 12.04. und im März 
am 22.03. im Parkhotel Drexel.  
 
Die Veranstaltung von Volks-
hochschule und Quartiersma-
nagement richtet sich primär an 
ältere Mitbürger, die sich über 
ungezwungende Begegnung 
und Austausch am Nachmittag 
freuen. 

12.04.23
NACHMITTAGS-
CAFE
PARKHOTEL DREXEL // 
14.30 UHR

Das Stückwerk steht für Vielfalt. 
Kein Wunder also, das nach diver-
sen Akustik-/Singer-Songwriter-
Konzerten im April mit Kleister 
eine gänzlich andere Musik auf der 
Stückwerk-Bühne steht: Rap auf 
Allgäuerisch und Hochdeutsch auf 
live geloopten Beats aus Beatbox, 
Jazzklavier & Synthesize.
Eine vogelwilde Mischung – ob 
man das Hip-Hop nennen kann? 
Spielt keine Rolle. Diese zwei Ty-
pen auf der Bühne zu sehen ist mit 
nichts zu vergleichen, also kommt 
zahlreich und bringt die Familie!
Eintritt wie immer frei, Spenden er-
wünscht.

Die beliebte kulinarische Kulturkun-
de geht weiter! Nach den erfolgrei-
chen Fortsetzungen Ukrainisch und 
Persisch folgt diesmal ein brasiliani-
scher Abend. Kulinarische Köstlich-
keiten verbunden mit authentischer 
Atmosphäre – das ist MEET & EAT.
Wie gehabt gilt: Einfach im Stück-
werk vorbeikommen, nach Herzens-
lust kosten und schmausen – und 
dabei ins Gespräch kommen.
Wie immer ist der Eintritt frei, Spen-
den je nach eigenem Budget sind 
erwünscht.
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Die Berufsfachschule für Musik 
in der Mindelheimer Straße fei-
ert dieses Jahr ihr 40-jähriges 
Jubiläum. Die Bürgerseiten gra-
tulieren und sind ein bißchen 
stolz, dass es in Krumbach eine 
so wertvolle Einrichtung gibt. 
 
Schüler und Dozenten zeigen ihr 
Können in einer Reihe hochkarä-
tiger Veranstaltungen:

07.05.23 // 18 Uhr  
Dozent*innen LIve 
Ehem. Synagoge Ichenhausen

10.05.23 // 19 Uhr  
Solistenkonzert 
Berufsfachschule für Musik

11.05.23 // 19.30 Uhr  
Fachbereichskonzert der 
Rock/Pop/Jazz-Bands 
Berufsfachschule für Musik

13.05.23 // 20 Uhr  
Bühne Frei - Jahreskonzert 
Stadtsaal Krumbach

Bei allen Veranstaltungen ist der 
Eintritt frei. Um eine Spende zur 
Deckung der Unkosten wird ge-
beten.

40 JAHRE BFSM 
JUBILÄUMSWOCHE
VERSCHIEDENE  
VERANSTALTUNGEN

07.05.23 –
13.05.23

29.04.23
MEET & EAT:
BRASILIANISCH

STÜCKWERK // 18.30 UHR 
// KULINARISCHES // 0,- €

22.04.23
Kleister
STÜCKWERK // 19.30 UHR 
// SCHWABENRAP // 0,- €

MAI 2023 
SA 06.05.23  
SKETCHUP-PARTY 
STÜCKWERK // 20.00 
UHR // PARTY-KLASSI-
KER // 0 € 

SO 07.05.23  
WORKSHOP FÜR 
OBOE UND FAGOTT 
BERUFSFACHSCHULE 
FÜR MUSIK //  
10-17 UHR // MIT 
KATRIN SCHRECK & 
JACOB KARWATH // 
IN KOOPERATION MIT 
DEM ASM

DI 09.05.23  
MIETCAFE 
STÜCKWERK //  
16.30 UHR // RAT & 
BEGEGNUNG // 0  € 

DI 09.05.23 
BÜRGER:SEITEN 
BÜRGERHAUS //  
18.00 UHR // REDAK-
TIONSKONFERENZ 

MI 10.05.23  
CONTEXT E.V. 
BERATUNG 
STÜCKWERK //  
17.30 UHR // KINDER-
PATENSCHAFTEN

MI 10.05.23  
SPIELETREFF 
STÜCKWERK //  
18.00 UHR //  
BRETTSPIELE // 0 € 

MI 10.05.23  
SOLISTENKONZERT 
BERUFSFACHSCHULE 
FÜR MUSIK // 19 UHR 
// LIVEMUSIK // 0 €

DO 11.05.23  
FACHBEREICHS-
KONZERT ROCK/
POP/JAZZ 
BERUFSFACHSCHULE 
FÜR MUSIK // 19.30 
UHR // LIVEMUSIK 
// 0 €

SA 13.05.23  
ROLLENSPIELTAG 
STÜCKWERK //  
13.00 UHR // PEN & 
PAPER RUNDEN FÜR 
EINSTEIGER // 0 €

SA 13.05.23  
BÜHNE FREI 
STADTSAAL // 20 UHR 
// JAHRESKONZERT 
DER BERUFSFACH-
SCHULE FÜR MUSIK 

MI 17.05.23  
SCHMANKERL-
RUNDE 
GASTHOF DIEM //  
12 UHR // SENIOREN-
MITTAGSTISCH 

DO 18.05.23  
KULT E.V.  
STAMMTISCH 
STÜCKWERK //  
19.30 UHR // IDEEN  
& AUSTAUCH // 0 €

DO 18.05.23 – 
SA 20.05.23 
KNOPFWORKSHOP 
STÜCKWERK // MIT 
SANDRA (TRACHTEN-
PUNK) 

SA 20.05.23  
SONGSLAM 
STÜCKWERK //  
19.30 UHR // SÄNGER-
WETTSTREIT // 0 €

DO 25.05.23  
KRABBELGRUPPE 
STÜCKWERK  
// 9.30 UHR 

DI 30.05.23  
KRABBELGRUPPE 
STÜCKWERK  
// 9.30 UHR 

DI 30.05.23  
SPRACHCAFE 
STÜCKWERK // 17.30 
-19 UHR // BEGEG-
NUNGSTREFF // 0  €

APRIL 2023  
MI 05.04.23  
CONTEXT E.V. 
BERATUNG 
STÜCKWERK //  
18.00 UHR // KINDER-
PATENSCHAFTEN 

DI 11.04.23  
BABYCAFE 
STÜCKWERK  
// FAMILIENSTÜTZ-
PUNKT // 9.30 UHR

DI 11.04.23  
MIETCAFE 
STÜCKWERK //  
16.30 UHR // RAT & 
BEGEGNUNG // 0  €

MI 12.04.23  
NACHMITTAGSCAFE 
PARKHOTEL DREXEL //  
14.30 UHR  

MI 12.04.23  
SPIELETREFF 
STÜCKWERK //  
18.00 UHR //  
BRETTSPIELE // 0 € 

SA 15.04.23  
FOTOWALK 
TREFFPUNKT STÜCK-
WERK // 13.00 UHR //  
MIT DER KAMERA 
DURCH KRUMBACH 
// 0 €

SO 16.04.23  
STROMAUSFALL  
STÜCKWERK // 14-17 
UHR // BRETTSPIEL-
NACHMITTAG FÜR 
KINDER // 0 €

DI 18.04.23 
BÜRGER:SEITEN 
BÜRGERHAUS //  
18.00 UHR // REDAK-
TIONSKONFERENZ 

MI 19.04.23  
SCHMANKERL-
RUNDE 
DREXEL‘S LANDGUT- 

ADLER // 12 UHR // 
SENIOREN-MITTAGS-
TISCH

DO 20.04.23  
KULT E.V.  
STAMMTISCH 
STÜCKWERK //  
19.30 UHR // IDEEN  
& AUSTAUCH // 0 €

SA 22.04.23  
WORKSHOP FÜR 
HORN 
BERUFSFACHSCHULE 
FÜR MUSIK //  
9-16 UHR // MIT 
KATHARINA HAUF // 
IN KOOPERATION MIT 
DEM ASM

SA 22.04.23  
KLEISTER 
STÜCKWERK // 19.30 
UHR // SCHWABEN-
RAP // 0 €

DI 25.04.23  
SPRACHCAFE 
STÜCKWERK // 17.30 
-19 UHR // BEGEG-
NUNGSTREFF // 0  €

DO 27.04.23  
KRABBELGRUPPE 
STÜCKWERK  
// 9.30 UHR 

SA 29.04.23  
WORKSHOP FÜR 
QUERFLÖTE 
BERUFSFACHSCHULE 
FÜR MUSIK //  
9-16 UHR // MIT 
AGNES MAYR // IN 
KOOPERATION MIT 
DEM ASM 

SA 29.04.23  
MEET & EAT:  
BRASILIANISCH 
STÜCKWERK // 18.30 
UHR // KULINARISCHE 
KULTUR-KUNDE // 0 €



WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN.


